
LEER  - Autofahrer müssen in
Leer Umwege in Kauf neh-
men. Die Augustenstraße ist
im Kreuzungsbereich der
Christine-Charlotten-Straße
gesperrt – und zwar bis Ende
November. Das Leeraner
Tiefbauunternehmen Hune-
ke ist gerade dabei, die Stra-
ßendecke aufzubrechen.

Stadtwerkechef Claus-Pe-
ter Horst spricht von einem
Knotenpunkt, an dem Ab-
wasser-, Strom- und Gaslei-
tungen zusammenlaufen:
„Deswegen dauert es auch so
lange, bis diese Baumaßnah-
me abgeschlossen werden
kann.“

In den vergangenen Wo-
chen und Monaten war die
Kanalisation der Christine-
Charlotten-Straße erneuert

worden. Dort wurde das
Mischsystem mit nur einem
Rohr um ein zweites ergänzt.
So kann Regenwasser schnel-
ler abfließen. In der Vergan-
genheit hatte es damit Pro-
bleme gegeben und es kam
immer wieder zu Über-
schwemmungen (die OZ be-
richtete).

Die Kanalisation der
Christine-Charlotten-Straße
wird allerdings nicht über
den Knotenpunkt Augusten-

straße hinaus bis zur Groß-
straße modernisiert, sondern
unter der Fahrbahn der Au-
gustenstraße Richtung Stroh-
hut. Diese Maßnahme wird
etwa zwei Monate in An-
spruch nehmen. Wann damit
angefangen wird, steht noch
nicht fest. „Das richtet sich
nach dem Wetter“, sagt
Horst. Die Augustenstraße
wird dann allerdings nicht
mehr ganz, sondern nur
noch halbseitig gesperrt.

Augustenstraße bleibt den
ganzen November über gesperrt

Die Baumaßnahme wird
etwa einen Monat in An-
spruch nehmen. So lange
wird auch der Verkehr
umgeleitet.
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hepunkte der Herbstspiele“,
fand Kimberly Jeske von der
Feuerwehr Stapelmoor. „Ich
würde mich freuen, wenn
dieses Spiel auch im nächs-
ten Jahr wieder aufgebaut
wird“, fügte Jeske noch hin-
zu. Im Dorfgemeinschafts-
haus bewirteten die Feuer-
wehrfrauen große und kleine

Am Nachmittag gegen
17 Uhr wurde die Siegereh-
rung vorgenommen. Statt
Pokalen gab es in diesem
Jahr Spiele für die Jugendfeu-
erwehren. Die überreichte
Leers Erster Stadtrat Heinz

Platz eins bei den Wett-
kämpfen belegte die Feuer-
wehr Heisfelde mit 473 Punk-
ten; Platz 2 mit 465 Punkten
Nüttermoor; Platz 3 mit
464 Punkten Leer: Platz 4 mit
463 Punkten Jemgum; Platz 5
mit 455 Punkten Weener-
moor; Platz 6 mit 454 Punk-
ten Holthusen; Platz  7 mit
450 Punkten Loga; Platz 8 mit
448 Punkten Stapelmoor;
Platz 9 mit 442 Punkten Bin-


